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Geſetz-Sammlung 
für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten 


—— Nr. 18 


(Ir. 2960.) Allerhoͤchſter Erlaß vom 13. März 1848. wegen Entbindung größerer Stadt: 
gemeinden, denen die alleinige Unterhaltung einer mit zureichendem eige— 
nem Vermögen nicht ausgeſtatteten höheren Unterrichtsanſtalt obliegt, von 
der im $. 16. der Verordnung vom 28. Mai 1846. vorgeſchriebenen Bil- 
dung eines beſonderen Penſionsfonds fuͤr die Lehrer und Beamten ſolcher 
Unterrichtsanſtalt. 


Al Ihren Antrag vom 4. d. M. ermaͤchtige Ich Sie, größere Stadtge: 
meinden, denen die alleinige Unterhaltung einer, mit zureichendem eigenen Ver⸗ 
moͤgen nicht ausgeſtatteten hoͤheren Unterrichtsanſtalt obliegt, von der im $. 16. 
der Verordnung vom 28. Mai 1846. vorgeſchriebenen Bildung eines beſonde— 
ren Penſionsfonds für die Lehrer und Beamten ſolcher Unterrichtsanſtalt zu 
entbinden, und ihnen die Einziehung der Penſionsbeitraͤge der Lehrer und Be⸗ 
amten zur Stadtkaſſe zu geſtatten. Dagegen behaͤlt es auch in Faͤllen dieſer 
Art bei der durch jene Verordnung beſtimmten Verbindlichkeit der Stadtge⸗ 


meinden zur Gewährung der geſetzli en Penſionen an die gedachten Lehrer und 
Beamten fein Bewenden. 4 ſetzlichen P 


Berlin, den 13. März 1848. 
Friedrich Wilhelm. 
An die Staatsminiſter Eichhorn und v. Bodelſchwingh. 


Jahrgang 4848. (Nr. 2960—2961.) 21 (Nr, 2961.) 
Ausgegeben zu Berlin den 26. April 1848. 
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(Nr. 2961.) Bekanntmachung, betreffend die Auflöfung des durch die Verordnung vom 
28. Januar 1848. errichteten Oberkonſiſtoriums. Vom 15. April 1848. 


Sne Majeſtaͤt ber König haben auf den Antrag des Staatsminiſteriums 
die Allerhöchfte Sanktion dazu ertheilt, daß das durch Verordnung vom 28. 
Januar d. J. errichtete, bis jetzt jedoch nicht in Wirkſamkeit getretene Ober⸗ 
Ronfiftorium wieder aufgelöft werde und die vor Errichtung deffelben gültigen 
Beſtimmungen über das Reſſortverhaͤltniß der Kirchenbehörden bis dahin wie⸗ 
der in Kraft treten, daß die neue Kirchenverfaſſung begründet iſt. 

Das Staatsminifterium bringt dieſe Allerhöchste Anordnung hierdurch 
zur oͤffentlichen Kenntniß. Die weiteren, die Ausführung derſelben betreffen⸗ 
e . werden durch den Miniſter der geiſtlichen Angelegenheiten 
erfolgen. 


Berlin, den 15. April 1848. 
Das Staatsminiſterium. 


Camphauſen. Graf v. Schwerin. v. Auerswald. Bornemann. 
v. Arnim. Hanſemann. v. Reyher. 
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(Nr. 2962.) Allerhoͤchſter Erlaß vom 24. April 1848., betreffend die Zuläffigfeit von Amts⸗ 
handlungen am 1. Mai d. J. 


Al den Bericht des Staatsminiſteriums vom heutigen Tage beſtimme Ich, 
daß auf den 1. Mai dieſes Jahres wegen der an dieſem Tage nach dem Ge⸗ 
ſetze vom 8. April und der Verordnung vom 11. April dieſes Jahres Statt 
findenden Wahlen, hinſichtlich der Vornahme von Rechtsgeſchaͤften fo wie der 
Amtshandlungen der Behoͤrden und einzelnen Beamten, die in den buͤrgerlichen 
Geſetzen für Sonn- und Feſttage gegebenen Beſtimmungen angewendet werden 
ſollen. Mein gegenwärtiger Erlaß iſt durch die Geſetzſammlung zur oͤffent⸗ 
lichen Kenntniß zu bringen. 


Potsdam, den 24. April 1848. 
Friedrich Wilhelm. 


Camphauſen. Bornemann. 
An das Staatsminiſterium. 
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